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(57)  Es sind mindestens zwei zur Erfassung eines
zu transportierenden Kabels (1) zusammenwirkende
Transport- und Abzugsrollen (2,2") vorgesehen, deren
Drehachsen (3,3") auf je einem um eine senkrecht zur
letzteren sowie parallel zu einer gemeinsamen Verbin-
dungsgeraden (5) dieser beiden Rollen (2,2") verlau-
fende, auf einer Schwenkplattform (10) angeordnete
zweite Schwenkachse (6) gemeinsam schwenkbaren
Auslegerarm (7,7') drehbar angeordnet sind. Minde-
stens die eine der beiden Transport- und Abzugsrollen
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(2) ist bezuglich ihrem Abstand (a) zur zweiten Trans-
port- und Abzugsrolle (2) seitlich verstellbar angeordnet.
Ferner sind mit der Schwenkplattform (10) zusammen
schwenkbar verbundene erste Antriebsmittel (25) zum
Antrieb der beiden Transport- und Abzugsrollen (2,2")
und zweite, antriebsmassig mit der Schwenkplattiorm
(10) verbundene Antriebsmittel (16) zur Erzielung einer
genau definierten Drehbewegung der Schwenkplattform
(10) um die erste Schwenkachse (4), vorgesehen.

= -
7

20' 36
' 4/,
yAS

'

%\ E < 77
;T = o ,3
33 = @_/ o A{? 87
5 WKy o 187s
> fy

2
s

Fia. z

Printed by Rank Xerox (UK) Business Services
2.11.2/3.4



1 EP 0 708 050 A1 2

Beschreibung

Die Erfindung betrifit eine Kabeltransport- und
Schwenkvorrichtung.

Aufgabe der vorliegenden Erfindung ist die Schaf-
fung einer Kabeltransport- und Schwenkvorrichtung,
welche in der Lage ist, verschiedenen in einem
Schwenkbereich angeordneten Kabelbearbeitungssta-
tionen, wie z.B. Kabelabisolierstationen, Crimppressen,
Verzinn- und Tllverarbeitungsgerate, etc., Gber einen
méglichst kurzen Abstand vom Kabelerfassungsbereich
der Transportrollen bis zum Kabelerfassungsbereich
dieser zugeordneten Kabelbearbeitungsstationen &us-
serst prazise Langen von Kabeln zuzufihren bzw. zum
Abisolieren  zuriickzuziehen, da grosse solche
Abstande, insbesondere bei diinnen, elastischen Leitern
z.B. auf die Konstanz der Abisolierlange einen dusserst
negativen Einfluss bewirken.

Diese Aufgabe wird mittels einer Vorrichtung nach
Anspruch 1 erfindungsgemass geldst.

Zweckmassige Weiterausgestaltungen der erfin-
dungsgemassen Vorrichtung sind Gegenstand der
Anspriiche 2 bis 10.

Nachstehend wird die Erfindung anhand der Zeich-
nung beispielsweise erlautert. Es zeigt:

Fig.1 eine teilweise im Schnitt dargestellte Seiten-
ansicht einer solchen Vorrichtung;

Fig.2 einen Grundriss der in Fig. 1 dargestellten Vor-
richtung; und

Fig.3 in grésserem Massstab einen Schnittlangs der
Linie IlI-ll in Figur 1.

Wie aus der Zeichnung ersichtlich, weist die darge-
stellte Kabeltransport- und Schwenkvorrichtung zwei zur
Erfassung eines zu transportierenden Kabels 1 zusam-
menwirkende Transport- und Abzugsrollen 2,2' auf,
deren Drehachsen 3,3’ parallel zueinander sowie paral-
lel zu einer gemeinsamen ersten Schwenkachse 4 ver-
laufen, und auf je einem um eine senkrecht zur letzteren
sowie parallel zu einer gemeinsamen Verbindungsgera-
den 5 dieser beiden Rollen 2,2' verlaufende zweite
Schwenkachse 6 gemeinsam absenkbaren Ausleger-
arm 7,7' drehbar angeordnet sind. Die Schwenkachse 6
ist ihrerseits Uber Lagerbécke 8 und 9 auf einer Zwi-
schenplatte 10’ abgestitzt, und die ihrerseits auf einer
Schwenkplattform 10 befestigt.

Der eine Schwenkarm 7' ist zur Einstellung der Rol-
lenanpresskraft in einer senkrecht zur Drehachse 3,3’
der letzteren 2,2 verlaufenden Ebene um eine Schwenk-
achse 11 schwenkbar gelagert. Ein Pneumatik-Zylinder
12 dient zur seitlichen Verschwenkung des schwenkbar
gelagerten schwenkarmes 7'. Die Anpresskraft wird
dabei Ober einem dem Pneumatik-Zylinder 12 vorge-
schalteten Pneumatikdruck-Regler (nicht dargestellt)
eingestellt. Die Schwenkplattiorm 10 ist langs ihrem Aus-
senumfang 13 zahnradiérmig ausgebildet und Gber
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einen Zahnriemen 14 mit einem in einer stationaren
Grundplatte 15 befestigten Schrittmotor 16 antriebsmas-
sig verbunden, welcher die Durchfiihrung einer ganz
genau definierten Schwenkbewegung um einen
bestimmten Schwenkwinkel erméglicht.

Der zweite Schwenkarm 7 ist nur zusammen mit
dem ersten Schwenkarm 7' umdie Schwenkachse 6 ent-
gegen der Federwirkung einer Druckfeder 40 nach unten
schwenkbar, jedoch seitlich nicht schwenkbar.

Die beiden Transport- und Abzugsrollen 2,2' sind zu
ihrem gegenlaufigen synchronen Antrieb mit je einem
zahnradférmig ausgebildeten Antriebsrad 17 bzw. 17
verbunden, zu deren Antrieb je ein endloser Zahnriemen
18 bzw. 18 umdiese herum, oberhalb der Auslegerarme
7 bzw. 7' nach hinten Uiber die zweite Schwenkachse 6
der letzteren hinaus, und dort mittels einer Umlenk- und
Spannanordnung 19 nach unten und unterhalb der Aus-
legerarme 7 bzw. 7' mit je einer zahnradférmig ausgebil-
deten, Uber die Zwischenplatte 10" auf der
Schwenkplattform 10 gelagerten Endrolle 20 bzw. 20’
verlauft. Die Drehachsen der beiden letzteren verlaufen
dabei parallel zur ersten Schwenkachse 4.

Die Endrolle 20" ist zu ihrem Antrieb Uber eine
Antriebswelle 21 mit einem auf seinem Aussenumfang
zahnradférmig ausgebildeten Antriebsrad 22 fest ver-
bunden, welches Uber einen Zahnriemen 23 mit einem
zahnradférmig ausgebildeten Abtriebsrad 24 eines
Schrittmotors 25 antriebsmassig verbunden ist.

Der Schrittmotor 25 ist zur Erzielung eines méglichst
geringen Tragheitsmomentes beim Verschwenken der
mit ihm verbundenen Kabeltransport- und Schwenkein-
heit méglichst nahe in Langsrichtung der ersten
Schwenkachse 4 angeordnet, und liber vier Distanzbol-
zen 41 mit einem Motortragerflansch 42 verbunden, der
seinerseits Uber die beiden Verbindungsbolzen 26, 27
und 27' und eine Verbindungswelle 28' fest mit der
Schwenkplattiorm 10 zu einer gemeinsam um die erste
Schwenkachse 4 schwenkbaren Einheit verbunden, und
diese Einheit Gber die Verbindungswelle 28’ schwenkbar
im mit der stationadren Grundplatte 15 verbundenen
Lagerbock 28 gelagert.

Die Zahnriemen-Umlenkanordnung 19 wird, wie ins-
besondere aus Fig.3 ersichtlich, durch vier langs einer
zur zweiten Schwenkachse 6 parallel verlaufenden
Drehachse 29 drehbar angeordnete, zahnradférmig
ausgebildete, in khimmenden Eingriff mit der gezdhnten
Seite der Zahnriemen 18, 18' in Eingriff stehende
Umlenkwalzen 30,30' und 31,31' gebildet, wobei die
jeweils dem einen Trum des einen Zahnriemens 18
zugeordnete Umlenkwalze 30 bzw. 31 drehstarr mit der
dem jeweils einen korrespondierenden Trum des ande-
ren Zahnriemens 18' zugeordnete Umlenkwalze 30'bzw.
31' verbunden ist, so dass sich zwangsweise ein syn-
chroner Antrieb in entgegengesetztem Drehsinn der bei-
den Transport- und Abzugsrollen 2 und 2’ ergibt.

Bei der dargestellien Ausfihrungsform ist die
Umlenkwalze 30 Uber eine Verbindungswelle 32 dreh-
starr mit der Umlenkwalze 30’ verbunden, und die Ver-
bindungswelle 32 Uber die Lagerbécke 33 und 34 und
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die Zwischenplatte 10" auf der Schwenkplattiorm 10
abgestiitzt.

Die beiden Umlenkwalzen 31 und 31’ sind bei dieser
Ausfuhrungsform zu einer einzigen Walze miteinander
verbunden, und Uber zwei Kugellager unabhéngig von
der Verbindungswelle 32 drehbar auf dieser gelagert.

Auf der Kabelzufihrseite der Transport- und
Abzugsrollen 2,2’ ist eine in deren Kabelerfassungsbe-
reich mindende, mit einem biegsamen FuUhrungs-
schlauch 35 verbundene Eintritts-Kabelfihrung 36
sowie auf der Kabelabgabeseite der Transport- und
Abzugsrollen 2,2 eine in deren Kabelaustrittsbereich
mindende Austritts-Kabelfiihrung 37 vorgesehen.

Die Trenn- und Abisoliereinheit 38 (siehe Fig. 1)
kann wie ersichtlich bei der dargestellten Transport- und
Schwenkvorrichtung &usserst nahe gegentber der
Kabelabgabestelle der Rollen 2,2' angeordnet werden,
d.h. zum Beispiel bei einem Rollendurchmesser von
45mm in einem Abstand D von etwa 40 bis 50mm.

Wird die dargestellte Vorrichtung in Kombination mit
einer Crimpeinheit verwendet, dann wird diese mit einem
mit der Bewegung des Einpress-Stempels verbundenen
Anschlag verwendet, welcher bei Durchfiihrung des Ein-
pressvorganges in Schneid-Klemm-Kontakte eines IDC-
Gehauses auf den Anschlag 39 der Kabel-Austrittsfih-
rung 37 drickt und dadurch diese um den gleichen
Betrag nach unten verschwenkt, wie der Einpress-Stem-
pel bzw. das einzupressende Ende des Kabels 1 dabei
nach unten bewegt wird.

Die Lage der zweiten Schwenkachse 6 ist derart
gewahlt, dass bei einer Absenkung der Transport- und
Abzugsrollen 2,2' die um die mit diesen verbundenen
Antriebsrollen 17,17 gespannten Zahnriemen 18,18’
nicht tberspannt werden, jedoch in der oberen Aus-
gangslage nicht zu locker gespannt sind.

Patentanspriiche

1. Kabeltransport- und Schwenkvorrichtung, dadurch
gekennzeichnet, dass mindestens zwei zur Erfas-
sung eines zu transportierenden Kabels (1) zusam-
menwirkende Transport- und Abzugsrollen (2,2"),
deren Drehachsen (3,3") parallel zueinander sowie
parallel zu einer gemeinsamen ersten Schwenk-
achse (4) verlaufen, auf je einem um eine senkrecht
zur letzteren sowie parallel zu einer gemeinsamen
Verbindungsgeraden (5) dieser beiden Rollen (2,2
verlaufende, direkt oder indirekt (10) auf einer
Schwenkplattiorm  (10) angeordnete  zweite
Schwenkachse (6) gemeinsam schwenkbaren Aus-
legerarm (7,7") drehbar angeordnet sind, dass min-
destens die eine der beiden Transport- und
Abzugsrollen (77) bezlglich ihrem Abstand (a) zur
zweiten Transport- und Abzugsrolle (7) seitlich ver-
stellbar angeordnet ist, und dass mit der Schwenk-
plattform (10) zusammen schwenkbar verbundene
erste Antriebsmittel (25) zum zueinander synchro-
nen, genau definierten Antrieb der beiden Trans-
port- und Abzugsrollen (2,2, und zweite,
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antriebsmassig mit der Schwenkplattform (10) ver-
bundene Antriebsmittel (16) zur Erzielung einer
genau definierten Drehbewegung der Schwenk-
plattform (10) um die erste Schwenkachse (4), vor-
gesehen sind.

Vorrichtung nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Antriebsmittel mit Uber eine
gemeinsame Steuerung miteinander verbundenen
Schrittmotoren (16,25) versehen sind.

Vorrichtung nach Anspruch 1 oder 2, dadurch
gekennzeichnet, dass der eine Schwenkarm (7°) zur
Verstellung des gegenseitigen Abstandes (a) der
beiden Transport- und Abzugsrollen (2,2') zueinan-
der in einer senkrecht zur Drehachse (3,3") der letz-
teren verlaufenden Ebene schwenkbar gelagert und
mit Verstellmitteln (12) zur Einstellung dieses
Abstandes (a) und/oder Anpressdruckes verbunden
ist.

Vorrichtung nach einem der Anspriche 1 bis 3,
dadurch gekennzeichnet, dass die Schwenkplatt-
form (10) auf ihrem Umfang (13) mit einem zahnrad-
férmigen Profil zur antriebsmassigen Verbindung,
vorzugsweise Uber einen Zahnriemen (14), mit den
zweiten Antriebsmitteln (16), versehen ist.

Vorrichtung nach einem der Anspriche 1 bis 4,
dadurch gekennzeichnet, dass die beiden Trans-
port- und Abzugsrollen (2,2") mit je einem zahnrad-
férmig  ausgebildeten  Antriebsrad (17,17
verbunden sind, dass zu deren Antrieb je ein endlo-
ser Zahnriemen (18,18") um diese herum, oberhalb
der Auslegerarme (7,7") nach hinten Giber die zweite
Schwenkachse (6) der letzteren hinaus, und dort
mittels einer Zahnriemen-Umlenkanordnung (19)
nach unten und unterhalb der Auslegerarme (7,7")
in Eingriff mit je einer zahnradférmig ausgebildeten,
auf der Schwenkplattform (10) gelagerten Endrolle
(20,20") verlauft, wobei die Drehachsen der beiden
letzteren vorzugsweise parallel zur ersten Schwenk-
achse (4) verlaufen, die eine dieser beiden Spann-
rollen (20 zu deren Antrieb mit den ersten
Antriebsmitteln (25) verbunden ist, und dass die
Zahnriemen-Umlenkanordnung (19) durch vier
langs einer zur zweiten Schwenkachse (6) parallel
verlaufenden Drehachse (33) drehbar angeordnete,
zahnradférmig ausgebildete, in kAmmendem Ein-
griff mit der gezahnten Seite der Zahnriemen
(18,18 in Eingriff stehende Umlenkwalzen (30,30';
31, 31") gebildet wird, wobei die jeweils dem einen
Trum des einen Zahnriemens (18) zugeordnete
Umlenkwalze (30,31) drehstarr mit der dem jeweils
einen korrespondierenden Trum des anderen Zahn-
riemen (18) zugeordneten Umlenkwalze (30',31")
verbunden ist, so dass sich zwangsweise ein syn-
chroner Antrieb in entgegengesetztem Drehsinn der
beiden Transport- und Abzugsrollen (2,2") ergibt.
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6. Vorrichtung nach Anspruch 5, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Langsachse des Antriebsmotors
(25) der ersten Antricbsmittel parallel zur ersten
Schwenkachse (4) verlauft und vorzugsweise min-
destens anndhernd mit dieser zusammenfalit. 5

7. Vorrichtung nach einem der Anspriiche 1 bis 6,
dadurch gekennzeichnet, dass auf der Kabelzufihr-
seite der Transport- und Abzugsrollen (2,2") eine in
deren Kabelerfassungsbereich mindende, vor- 10
zugsweise mit einembiegsamen Fihrungsschlauch
(35) verbundene Eintritts-Kabelfuhrung (36) sowie
auf der Kabelabgabeseite der Transport- und
Abzugsrollen (2,2") eine in deren Kabelaustrittsbe-
reich mindende Austritts-Kabelfiihrung (37) vorge- 15
sehen ist, wobei die letztere vorzugsweise
héchstens 10 bis 30mm lang ist.

8. Vorrichtung nach einem der Anspriiche 1 bis 7,
dadurch gekennzeichnet, dass die Kabelerfas- 20
sungsstelle einer im Kabelabgabe-Schwenkbereich
zugeordneten Kabelbearbeitungsstation (38) derart
angeordnet ist, dass bei auf diese Kabelerfassungs-
stelle ausgerichteter Austritts-Kabelflhrung (37) die
Austrittsmindung der letzteren hdchstens 5 bis 25
30mm, vorzugsweise héchstens 5 bis 15mm von
dieser Kabelerfassungsstelle entfernt ist.

9. Vorrichtung nach einem der Anspriiche 1 bis 8 in
Verbindung mit mindestens einer im Kabelabgabe- 30
Schwenkbereich angeordneten Trenn- und Abisoli-
ermesser-Einheit (38) und/oder einer Crimpeinheit.

10. Vorrichtung nach Anspruch 5, dadurch gekenn-
zeichnet, dass der Zahnriemenantrieb der Trans- 35

port- und Abzugsrollen (2,2) wie aus den Figuren 1
bis 3 ersichtlich, ausgebildet ist.

40

45

50

55



EP 0 708 050 A1

KSR AN Ry
39
8 18 3511,/5/4 v
£ -
i [ p’ et 130
fﬁ" 11 =
= {7

—
\t1.__r.. = ‘_—_rl : 20 /Z 7/70

ﬂlJ : / \ A4l 20 20'
T

1% 287




EP 0 708 050 A1

F/’g,3




EPO FORM 1503 03.82 (PO4C03)

9

Europdisches

Patentamt

EP 0 708 050 A1

EUROPAISCHER RECHERCHENBERICHT

Nummer der Anmeldung

EP 94 81 0670

: technologischer Hintergrund
: nichtschriftliche Offenbarung
: Zwischenliteratur

TO» <N

: von besonderer Bedeutung allein betrachtet
: von besonderer Bedeutung in Verbindung mit einer
anderen Verbffentlichung derselben Kategorie

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE
Kategoric Kennzeichnung des Dokuments mit‘ Angabe, soweit erforderlich, Betrifft KLASSIFIKATION DER
der mafigeblichen Teile Anspruch ANMELDUNG (Int.CL6)
A EP-A-0 509 192 (TTC TECHNOLOGY TRADING 1,2,4,6, B65H51/10
€0.) 9 B65H51/32
* Spalte 2, Zeile 57 - Spalte 4, Zeile 17 HO1R43/28
*
A DE-A-36 06 059 (FRAUNHOFER-GESELLSCHAFT 1,3,9
ZUR FGRDERUNG DER ANGEWANDTEN FORSCHUNG)
* Spalte 4, Zeile 3 - Zeile 34 *
RECHERCHIERTE
SACHGEBIETE (Int.Cl.6)
B65H
HO2G
HO1B
HO1R
]
Der vorliegende Recherchenbericht wurde fiir alle Patentanspriiche erstellt
Recherchenort Abschiufidatum der Recherche Priifer
DEN HAAG 30. Marz 1995 Goodall, C
KATEGORIE DER GENANNTEN DOKUMENTE T : der Erfindung zugrunde liegende Theorien oder Grundsitze

E : dlteres Patentdokument, das jedoch erst am oder
nach dem Anmeldedatum vertffentlicht worden ist

[l =]

: in der Anmeldung angefithrtes Dokument
: aus andern Grilnden angefiihrtes Dokument

L]

Dokument

: Mitglied der gleichen Patentfamilie, Ubereinstimmendes




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

